
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 
 

Vorlage Nr. 121/07 
 
 

Betreff: 
 

Widmung von Straßen 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Bau- und Betriebsausschuss 01.03.2007 Berichterstattung 

durch: 
Herrn Schröer 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         
Rat der Stadt Rheine 06.03.2007 Berichterstattung 

durch: 
Herrn Brauer 
Herrn Schröer 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
53 Öffentliche Verkehrsflächen 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 121/07 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Folgende Straßen werden gemäß § 6 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen vom 23. September 1995 (StrWG NW – GV. NW. 
S. 1028, ber. in GV. NW. 1996 S. 81, 141, 216, 355), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 25. September 2001 (GV. NW. S. 708) für den öffentlichen Verkehr 
gewidmet: 
 
 1. Landersumer Weg von Rabinstraße/Karweg bis Rabinstra-

ße/Schweitzerstraße 
 2. Fuß- und Radweg zwischen Rabinstraße und Landersumer Weg 
 3. Dutumer Straße von Zeppelinstraße bis Wagnerstraße 
 4. Weinstockstraße 
 5. Rosenbergstraße mit Stichwegen 
 6. Anschelstraße 
 7. Fuß- und Radweg zwischen Weinstockstraße und Rosenbergstraße 
 8. Stockels Kamp einschließlich der abzweigenden Fuß- und Radwe-

ge 
 9. Schleusenstraße von Walshagenstraße bis zum Listrupweg (Flur-

stück 616) 
 10. südliche Wehrstraße von Schleusenstraße bis Wendehammer 
 11. Listrupweg von Schleusenstraße (Flurstück 619) bis zur Straße 

„Kreyenesch“ 
 12. Fuß- und Radweg zwischen Schleusenstraße und südlicher Wehr-

straße 
 13. Weitkampweg von Moorstraße bis einschließlich Weitkampweg 19 
 14. Sandhaar 
 
Die Straßen erhalten die Eigenschaft von Gemeindestraßen nach § 3 Abs. 1.3 des 
Straßen- und Wegegesetzes. Träger der Straßenbaulast ist gemäß § 47 des Stra-
ßen- und Wegegesetzes die Stadt Rheine. Die als Fuß- und Radweg dargestellte 
Straßenfläche wird nur für den öffentlichen Fußgänger- und Radfahrerverkehr 
gewidmet. Die Übersichtspläne sind Bestandteil dieser Widmungsverfügung. 
 
 
Begründung: 
 
Für den Ausbau der vg. Straßen sollen Erschließungsbeiträge erhoben werden. 
Voraussetzung für die Erhebung von Erschließungsbeiträgen ist die öffentlich-
rechtliche Widmung der Erschließungsanlage. Da diese noch nicht förmlich aus-
gesprochen worden ist, ist die Widmung nunmehr zu beschließen. 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Übersichtsplan 
Anlage 2: Übersichtsplan 
Anlage 3: Übersichtsplan 
Anlage 4: Übersichtsplan 

Anlage 5: Übersichtsplan 
Anlage 6: Übersichtsplan 
Anlage 7: Übersichtsplan 
 

 


